
Gelteste äeutscbs Vnivsrsitätsstaät , an äsr Nünäung (Iss Xeckartbales in dis
Rbeinebene, überragt von äsr wsltbsrübmten 8cbIossruins, als lanäscbaltbcb
scbünsts 8taät Vsutscblanäs anerkannt . Vas Xlima, namontlicli aucb im Winter,
eines äer miiäesten 8üääeutscblanäs ; vorriüglicbss tjuellwasser.

Llcräoliabn änrcb äie ganr -s 8taät , elegante Vroscbken aut mebreren Rlät-isn .
Xabllass bsMsms 8pariergängs in äsr Xbsns, vis in äem bis sur 8t :ult reicben-
äen Wald. Lergbabn auk 8ebioss unä Uolksnknr, Vokalbabnen in das Xeckar-
tbal unä an äie Lsrgstrasss mit ibren romantiscben Lurgruinsn . Xisenkabn-
knotenpunkt in Mtte äsr 8tüäte blannbeim, Naini-, Xrankknrt, Xarlsrubs , 8tutt -
gart , Würr-burg etc .

Vortreiklicbs ilnterriebts - unä Xraisbungs-Vostalten, r-ablreicbs wissenscbakt -
liebe unä populäre Vorträge, Reieb ausgsstattets Vessballe im Lluseum . Kross -
artige IIniversitäts -Libliotkek. ^ ul äem 8clilosss böcbst anrisbenäs unä ke-
lskrenäe ^ ltertümersammlung.

Oarnison. Outss 8taättkeatsr (8cbauspisl u . Oper) . Im 8omwer tägliobe Xon -
rsrte äes stäätiseben Orokesters in äer Lcblosswirtscbalt unä im 8taätgarten . Im
Winter anerkannt Lusgeseicbvete L^mpbonie-Xonrerte unter Nitwirkung erster
8o1isten . Lalle, Lcblossbeleucbtungen.

Oelegsnbeit 2ur äagä unä Xiscbsrsi. Ruder-Xlubs, 8cblittscdub-XIub , Vawn -
Vennis - Ossellscbalten. 8cbwimm - unä Laäeanstaltsn am Xsckar. Vampkbääsr
unä warme Lääer aller Vrt.

lieber vierzig vorrüglicbe, Mm Veil boebberiibmts, berste . Vusge ^sicbnets
Xliniken unter Leitung erster msäiräniscber Orösseo.

Nietwobnungsn aller Vrt / u massigen Rreisen. — Vielkacbs Oelegsnbeit v.ur
Erwerbung scbön gelegener unä billiger Wobnbäuser. Ilnentgsltlieksr Wobnungs-
nacbweis im Wobnungsbureau äes Oemeinnüträgen Vereins. Xngliscbs Xolonis
(englisebs Xapelle) .

Vusgê eiebnete Hotels unä Lensionen ersten unä --weiten Ranges.

Ü6iÄ6ld6iA6r ti oiudoitlülirtzi'.
8s1i6L8würäiZkkiiku äsr 8tg . äi .

Xirclien :
Ileiliggsistbirebo , grossartigsr, spätgotbiseber Rallenkau Xaiser Rnprsekts

mit Orabäenkmal, äsn Xaiser unä seine Oemablin Llisabetk von llobsn-
v.ollsrn äarstsllenä .

8t . Retsrskircbs , gotbiseb, restauriert , mit vielen bistoriseb interessanten
Orabäsnkmälern.

.1 esuitenkircbs , grossartigsr Lau aus äem vorigen äabrbunäsrt , kunstvoll
restauriert .

8/nagogs , neuer Lau.
(Xnglisb Oburcb , klöok 46 , Korner ol 8ebiesstborstr .) .

Weltliclie Oeliäuäe:
Oastbol rum Ritter (am Narkt ) , ältestes Oebäuäe äsr 8taät in reiobem

Lpätrenaissancest^I.
Ilniversitätsaula (am Vuäwigsplatri ) , praobtvoll restauriert .
Orosser 8aal im Ratbaus , 1890 vollendet; reiobsts Renaissance mit Wand¬

gemälden.
Vis alte Xeo Kar brücke (1788) mit den 8tanäbiläern äes Xurlürsten Xarl

Vbsoäor und äer Ninerva.
ver 8cblacbt - und Viebbok an äsr Lergbeimsrstrasse.
Vas neue Oxmn asiumsgebäuäe .
Orossb . 8ternwarte aul dem 8tockbrunnenbang in äer Xäbe äes Xonigstukls.

Venkmäler :
Xürst Lismarck , Narmorbüste im Lismarckgarten.
Xürst Wreäe (in äer sogen . Anlage) , Lronce-8tanäb !lä .
Xarl lVletr , Orünäsr äsr Irsiw. Xsuerwsbren, Lronce-Lüsts (am Xlingsntbor) .
I . V . v . 8cbsIIsl , Lroncs-8tanäbilä auk äsr Lcblossgartentorrasse.
Xarl Oattlrisä Xaäier , pläissr Vicbter, Lroncebüste aul scbweä. Oranit in

der Veopolästrasse.
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Sammlungen :
Lniversitsts - Libliotbek : Ausstellung alter Landsebritten mit Lüniaturen

und anderer ltlerkwürdigksiten , insbesondere der grossen sogen , blsnesss -
seksn blinnesängsr - Landsokritt ; gsöitnst von 10— 12 und 2—5 Lkr.

Xrobäologisobs 8ammlung der Universität (am Ludwigsplat ^) , Ovps-tbgüsi-s
naob de» berübmtesten Xntiken , Katalog von krokessor von Iludn ; gsöünet
Mltwook, 8amstsg und Sonntag von 11—1 Lkr, ru anderen weiten An¬
meldung bei dem Hausmeister .

Lotanisoder Karten der Universität (Lergbeimerstrasse 58) mit Oewäobs-
bäusern , den ganzen lag ölten, belsbrsndsr ^Rübrsr" von Oeb. Lotrat Rötrier .

IVegen der übrigen naturwissensokattliobsn Lnivsrsitat8 - 8ammlungsll und
Instituts wende man sieb durok dis Hausmeister an die bstr. Oirektorsn .

kermaosnts Oomälde - Xusstellung des Kunstversins im städtisoben 8aalbau
(Ludwigsplatr ) am Lonntag und blittwoob von 11— 1 Lkr .

Ltädtisebe Kunst - und Xltertümers ammlung s . u . 6 . 1 . 3.
L . I'ilr LrlioliulA unä IIutsrliLltuQA .

8tädtisober Laalbau (Ludwigsplstr :) mit reiek ausgsststtetem Lesezimmer
des Museums.

Larmonie - Oesellsobakt (Lauptstrasse Kr . 110).
In beiden Oessllsobattsn können I 'rsmds durob Aitglisder eingetübrt,

länger sieb autkaltonds brsmde als blonatsmitglieder ausgenommen werden.
Ilübsobs Liergärten und sonstige Lierlokals mit Restauration , Laks's und Kon¬

ditoreien in allen keilen der 8tadt .
bVegsn der tsgliobsn Konzerte im Ltadtgarten und aut dem 8obloss ,kksater eto. wird aut dis Ankündigungen verwiesen .

6 . Lssonäsrs ompkoklsüstvorts 8pL2i6r §Ln§6 .
I . In der Mb « der 8tadt .

1 . Xnlage (Leopoldstrasse ) mit rablreioken Rubebänken eto. von der Rsters -
kirobs bis 2um Lauptbabnkok ; unterwegs L avillon (Lrsmdsntübrer ) mit
Xnsiobten und Karten der Umgegend , Koti/en und meteorologisoken Instru¬
menten, dann in der Käbs des Labnbots 8tadtgarten mit Restauration .
Von bier durob dis 8opbieustrasse , dis Lutere Keokarstrasss und den neu
erbauten Keckarstadsn naob der alten Keokarbrüoks .

2 Lang über dis neue Lrüeks naob dem 8tadttsil Keueobeim rum Rbilo -
sopkenweg (balde Rübe des Ileiligsnberges ) , durob dis Lirsobgasss abwärts
und über dis alte Lrüeks Zurück . Rülls wsobsslndsr böebst malerisodsr
Landsobaktsbildsr , unentbebrliobs Krgänrung der Lussiobtsn von 8oklos8 und
blolksnkur .

3 . 8oklo88ruinsn . Alan kaute eins Kleins Lesobrsibuog oder am besten die
mit 8ubvention der 8tadt bsrausgegebsns 8ebritt ^Heidelberg und Um¬
gebung " von Rrotsssor Karl ktatt , um dis kraedtbauten gsbörig üu ver¬
stellen . Im 8oblossbot Rükrsr rum Inneren und dem grossen Lass . 8ebönste
Xussiobtspunkts : 8tückgarten , ^ Itan und (bauptsäodliob ) grosse Oartenterrasss .

Im Otto Leinriobsdau : 8tädtisobs Kunst - und Xltsrtümer -
s ammlung , Lildnisse vieler tür Heidelberg und dis Rials merkwürdiger ksr-
sonsn (u . X. Rerkso , von dem bsrübmten Xdrian van der tVertt) , alte Abbil¬
dungen von 8obloss und 8tadt , und ein kunstvolles Korkmodell des Soblosses ,Reliet der Umgegend , alte IVattsn, blünrsn und grosse 8ammlung von Rranksn -
tbalsr Rorxellan eto. eto. Krklärendes Ver^eicbnis von X . blaxs 80 ktg . Kintrltt
40 ktg., bei mekrersn kersoneo insbesondere 8obulen Krmässigung bis ru 10 ktg.

IVsgs rum 8obloss :
a. Lrabtseilbadn von der 2wingsrstrasse bioter dem Kornmarkt, am Rrinr

klar! und Xdler.
b . Reue Loblossstrasss mit wsobselndsn Xussiekteo , vom Labnbok durob die

Xnlags oder vom Kornmarkt aus ru erreiobsn.
o. 8obattigs Kusswege : Lurgweg am Kornmarkt und (sebr empteblenswert )rwsi Kusswegs am Krissenberg, 8tation der kterdebabn .

4 . blolkenkur . (Xuk der 8telle der im dabre 1537 durob ölitrsoklsg rerstörten
Lobenstautsuburg ) . Lsrübmte Xussiobt . IVegs dabin :
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s . Vom 8cbloss aus mit clor Drabtseilbabll, aucb kabr - und Kusswegs ,
b . Vom Labnbof durcb die Xnlago und das Rlingenteieb (an der Reterskireks)

und dann binab rum 8oblos8 .
5 . Rindenbäusobsn : eins Viertelstunde von der Vlolksnkur, ebener Wog;

grossartigs Xussickt auk 8ebloss, 8tadt und Kegend ; unterbalb desselben 6e -
deolrstoin für dis verewigte Kaiserin klisabstb von Oesterreieb sm kbsa -
detbsnweg ; oberbalb des Rindenbäusebons, in Lebt Llinutsn ru erreicbeu, oder
Luek direkt von der Nolkonkur Lus

6 . Bismarckböbe mit ^ nssiebtsturm ; äbnlieks Xussickt und ruglsicb seküner
Blick in das Xeckartbal . Von da weiter Luk sedönsn Waldwegen rum Kobl -
bok und Xönigstubl.

7 . Wolksbrunnon : Restauration in kubier 8obluebt. 8eböne ebene 8trLsss
dabin vom 8obloss , 8eblossbotöl und Ilötel Bellevue aus ; unterwegs I ' oukels -
kanrsl mit romLntisobsm Blick nuk dss Xeekartkal. Kerner : Im 8cbatten
Luk Lussiebtsreiebem, bequemem Wegs — Zugang Hotel Bellevue gegenüber —
durok den Wald.

8 . krisdbok mit vielen interessanten Denkmälern ( Korvinus , kläusser, Klitter¬
maier, Bluntscbli u . X .) , mit ssbsnswsrter keuerbestattungsanstalt in korm eines
antiken kempsls, eine ' / » 8tunds vom Babnbof am Rande der kbene (kkerdelmbn ) .

9 . Lpeverorsliok , sekr beliebter Xusllug des Reidelbergsr Rudlikums, am Wald¬
rand , eine kleine kalbe 8tunds vom krisdbok, aber aueb vom Rlingenteieb
aus , entweder über den 8attel des Borges (8prnngböbs ) oder auf scbattigem
kabrwsg an der Ransel (Riesen stein ) und dem Rondell (Xussiedtspunkte)
vorbei ru erreioben . Von der 8prunglwbs rum Kaisberg mit kurm , einem
der bsrrliobsten Xussiedtspunkte der Umgegend . Kino Viertelstunde weiter
der Risrbelderbof .

10 . kür Bewegung in Kebirgs - und Waldluft obne 8tsigung kann die Benützung
der Draktseildabn bis rur klolkonknr bestens empkoblen werden, insbeson¬
dere der bequeme Weg von der 8tation an bis rum kslsenmeer ( eins
8tunds ) und von da abwärts dis rur 8tation der Xeckarbakn oder dem Wolfs¬
brunnen.

II . grössere 8par1erg!ingo.
(klsistsns mit Benutzung der Bergbadn , 8tsatssisenbabn und der

Dokalbabnen .)
1 . Der 8tadtwald , 5000 Norgen, erstreckt sieb auf dem linken Xeckar-

ufer aufwärts bis vom Rümmelbacber link und andererseits bis in dis Rübe von
Lobrback , vablreicbs gute Kuss - und kakrwegv, Wegweiser, Rubebänke und
8ebutrbüttsn . Darin liegen :

a . Der Rönigstub ! mit 27 Llster boksm I 'urm , köcbster ^ ussiebtspunkt
der Umgegend , namentlieb über die Rksinebens von Worms bis 8trLss -
burg , von der 8tadt aus mit Wagen in einer 8tunde, von der blolkenkur
aus auf vortreklliekom Kusspfad in 40 kliu . ru erreiclron . Restauration.
In der Xäbs dis Orosskerroglieks 8ternwarts .

b . Der Roklbok mit der slten Wirtscbakt und dem neuen Hotel , 8onnner-
krisebs ersten Ranges, 1600 Kuss (480 m) bock. 8obattiger kabrweg
über dis drei Lieben bin , über den boblon Rästsnbaum Zurück .

e. Der Rümmelbacber Ilok bei Xoekargemünd, Ltation der Dokalbabn,
oder von der IlauptstLtion 8eblisrbLcb auf einem im Koben 8ommer be¬
sonders empkeblenswerten kusswsg ru erreieden. 8oböns Rückwegs über
Rönigstnkl und Roklbok.

d . 8cbattige Kusswegs naob Xoekargemünd (siebe unter 5) und Bammentbal.
2 . Dsrganr bewaldeteR eilig enb erg (ebemals Xsusnbeimer Kemeindewald

mit etwa 550 Llorgs ») suk dem rsebten Xeckaruker, entweder von Xeuenbeiw Lus
oder durob die „Rirscbgasse" (Ltudentenpaukplatr) ru errsieben. Xnf dem Vor-
dvrgs gegen das Xeckartbal Xussiebtsturm mit ausgedsbnter Vogelperspektive
auf 8tadt , 8ebloss , Xeckartbal und kbene .

Xuk dom Rauptgipkel interessante Rests der uralten RIostsrkircbe rum
bl . Llicbael , von da abwärts dureb das idxlliscbo 8isbsnmüblentbal naeb Ilsnd -
sobubsbeim , oder über die Zollstockdütto (reironder Blick auk 8tadt und 8ebloss !)
und dureb dis Ilirscbggsss rurüek .

3 . Btiktsmüblo und Ziege ! Kausen , beliebte Xusllugsorts am Xsokar-
uker. Von da seböns 8pariergänge in das Llausbaebtbal oder naob 8okönau.
k'slirs rwiscben Ziegelkausenund der gegenüber liegendenKisenbaknstationLoblier-
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baob. Xuf äem Waläwogs clsbin äer ^Wileksusfsls "
, bsrrliober Xussiobtspunkt.Weiter oben an äer Küblerswisse kloltkebütts .

4 . Woisser 8 tvin . Kutwväer über llanäscbubsbvim äurcli äas Llübl-
tbal unä äio sieben Wegs oäer äurob äis Birscbgasss, Xollstook , Boläermanns-
Kiebe ^um Xussiobtsturm . Bmfasssnäo Kern - unä Runäsiobt. 8oböns Wegsbinab an äio Bsrgstrasss naob Dosssnkeim unä 8obrieskeim unä ins Kobirgeäurcli äen Kreu^grunä naeb Reterstbal oäsr weiter naeb Beiligkrsuüstsinaob im
8tsinaektkal.

5 . Xoekarge i» ünä , maloriscb am Kinüuss äer Klsen^ in äen Xeokar ge¬
legenes 8täätebsn mit anmutiger Umgebung. (Vlsimers grieebisebe Weinstube).
Von äa naeb ävm durgsnrsieksn Xeokarsteinaeb , ontweäsr über Dilsbsrgoäer auf äem reckten Xeekaruksr über Kloingemünä in brüber Bergesböke auf
präobtigem Wegs äurcb äsn Walä an äen Burgen vorbei rum 8täätoben.

6 . 8 obriss beim , an äer Bsrgstrasse, mit Ruine 8trablenburg (Restau¬
ration) unä Oelberg , freie unä grossartigs Xussiebt über äis Kbens ; mittelst äer
Bokalbabn.

7 . Käingon (Bokalbabn) mit grossem Liergartsn unä sebönsm Blieb auf
äis Bsrgstrasss .

8 . 8obwstringön , 8tstion äer Ileiäelbvrg - 8pv)'vror Labn . Lsrübmter
Barten ä la Versailles mit Wasserkünsten ,

'Rempeln , 8tatuen , Knustruinen, blo -
sobse eto. Xnf äen Krieäböfeu Denkmäler äss Diobtsrs Bebel unä Xsturkorsobers
8ebimpsr.

v . ^ L§ 68 - ^ .U8ÜÜA'6 VOR HkläklKspA Ullä LUrÜolr .
1 . Xaob Woillboim , Burg Winäeok unä Älläern Bunktsn. klaiu- Xookar -

babu oäsr Ltrassonbabn.
2 . Xu äio Bsrgstrasss naob Beppsnbeim mit Ruine, Xuerbaob

mit Ruine, Nolibokus, Kslsonmeor , Rissousäuls, äann über äugenbeim rurüek,rälsntlmlbsn äis berrliobstsn Baubwaläungsn.
3 . Xookaraufwärts naob Kbsrbaok , von sodön bswalästsn Höben liob-

liob umsäumtes, frsunäliebes 8täätcbsn . kartie naob äem Katsonbuokel .Birsobborn , sebön gelegen mit Burg, gotblsober Kirebe, Krsobboimer
Kapelle eto.

2wingv »berg mit wobl erbaltener Burg, Eigentum äss Orossbsrrogs, ein
äuwsl mittelalterlicbsr Lskestigungskunst. (^ ukentbalt in Kbsrbaob ) .

Ninneburg bei Xeokargeraob, grosse Ruine im älobten Waläo.
Börnberg , bei Xeekarrimmeim , einst Bisblingsaufsntbalt äes Oötr von

Borliobingsn , mitXItortümern. Bsrrliobs Xussiebt über äas Xsokartbal bis Wimpfen .
Wimpfen am Borg , naob Ileiäslderg soböoste Xussiobt am Xeokar,altertümlieb, mit interessanten Kiroben eto . ; im Rbal äie Ltiftskirobe, eins äer

merkwllräigsten Kiroben 8üääeutscblanäs , in frübgotbisebem franrvsisobsm 8tvl .4. Krbaob mit böobst interessanter Xltsrtümersawmlung, l>liobelstaüt ,altes 8tää >ebsn, Rirobs mit präobtigen Denkmälern.
5. Walälsinillgsn , kürstlicb Beiningen'scbss äagäscbloss , eine kliniatur-

uacbbiläuog äss 8oblosss8 ru Winäsor . Von Ltation Kailbaob äureb äen aus -
geäebnten Wiläpark über Krosttbsl de<iusm ru vrreicbsn.

6 . Aaulbronn über Bruobsal , grösstes unä bsstorbaltenes kister -
rienser-KIoster 8üääeutseblanäs , grosser Oomplex von kircblioben, klöstsrlicben
unä snäeron Kebäuäeu aus romaniscber unä gotbisober Xsit.

7 . 8ps ^ or (8akn über 8obwst» ngsn) . Krossartigstsr romanisebsr Kaisor -
äom von König Buäwig auk äas praobtvollsts restauriert , mit Ruäolk von Babs-
burgs Krabinal. Krosse 8ammlung röwisober Xltsrtümsr.

8 . Xnnwsiler Rkal (über 8psver oäer Buäwigsbafsn) mit äen gewaltigen
Ruinen äsrKaiserburg Rrifels , äann äsrNaäönburg (K8obbaoker 8eblos8 )
unvergleieblicbo Xussiobt einerseits naob äer Rbsinebens unä bis Boiäelberg,andrerseits in äas felsige Vogsssngsbirgs; äann Bambaobsr 8odlos8 unä
Dürkbeim mit äen Ruinen äer Xbtel Bimburg , äer Bartsnburg unä gross-
artigem altgsrmanisobsn Ringwall (Rsufolsmauer) .

9 . Worms mit einem äer interessantesten unä großartigsten rowanisobon
Domo (Xibslungen) ; ferner äem berrlioben Butberäenkmal ; äem berübmtsn
Bovl 'seben Karten unä einer grossen 8awmlung röwisober Xltsrtümsr in äer
Rauluskirobe.
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Chronologische Zusammenstellung

wichtiger Gegebenheiten und Ereignisse in der Stadt Heidelberg .

Ungefähr SO —260 . bestand hier auf dem Boden des Stadtteils Neuenheim und des

Bergheimer Bauviertels eine „ Römische Niederlassung " .
781 . Erste Erwähnung des Dorfes Bergheim in einer Urkunde des

Klosters Lorsch.
1196 . Erste urkundliche Erwähnung der Stadt Heidelberg .
1217 . Aelteste Nachricht von einer Fähre über den Neckar .
1225 . Erste urkundliche Erwähnung „der oberen Burg " auf dem Molken¬

kurhügel .
1289 . Urkundliche Erwähnung der ältesten Heiliggeistkirche .
1303 . Erste urkundliche Erwähnung der „ beiden Burgen " zu Heidelberg .
1374 . Gründung der Hofapolheke .

25 . Juli 1884 . König Wenzel hält einen großen Reichstag in Heidelberg ab , um
dem drohenden Ausbruch von Feindseligkeiten zwischen den Fürsten
und Herren einerseits und den Städten andererseits vorzubeugen .

18 . Oktbr . 1386 . Gründung der Universität durch Kurfürst Ruprecht I .
1392 . Vereinigung des Dorfes Bergheim mit der Stadt Heidelberg durch

Kurfürst Ruprecht II .
1396 . Leichenfeier des I . Rektors der Universität , Marsilius von Jnghen ,

in dem neuerbauten Chor der Heiliggeistkirche ; seine Beisetzung
in der Peterskirche .

1415 . Papst Johannes XXIII . Gefangener auf dem Schlosse unter Kurfürst
Ludwig III .

30 . Juni 1462 . Kurfürst Friedrich der Siegreiche siegt bei Seckenheim .
1470 . Zerstörung der Neckarbrücke durch einen Eisgang .
1485 . Erscheint das erste in Heidelberg gedruckte Buch .

16 . März 1485 . Grundsteinlegung zur neuen St . Peterskirche unter Kurfürst Philipp .
1487 . Verkauf der Kramläden und Plätze zwischen den Pfeilern der

Heiliggeistkirche von der Universität an die Stadt .
26 . April 1518 . Martin Luther verteidigt im Augustinerkloster vor einer großen Ver¬

sammlung 40 Thesen .
1524 . Vollendung d . Ludwiasbaues auf dem Schloß unter Kurf . Ludwig V .
1533 . Vollendung d . dicken Turmes auf dem Schlosse unter Kurf . Ludwig V .

5 .April 1537 . Zerstörung d . oberen Burg auf d . jetzigen Molkenkur durch Blitzstrahl .
3 . Jan . 1546 . Erster Protest . Gottesdienst i . d . Heiliggeistkirche unter Kurf . Friedrich II .

1550 . Ausbau des achteckigen Turmes durch Kurfürst Friedrich II .
1556 . Einführung d . Reformation in der Pfalz durch Kurf . Otto Heinrich .

1S57 — 15S9 . Erbauung , aber nicht Vollendung des Otto -Heinrich -Baues auf
dem Schloß durch Kurfürst Otto Heinrich .

1591 . Erbauung des ersten Großen Fasses unter Kurfürst Johann Kasimir .
1592 . Erbauung des heutigen Gasthofes „ Zum Ritter St . Georg " durch

den Hugenotten Ostarles Heller .
1601 — 1606 . Erbauung des Friedrichsbaues unter Kurf . Friedrich IV .

1612 . Vollendung des Englischen Baues unter Kurfürst Friedrich V .
1616 — 162G Anlegung des Schloßgartens , insbesondere der großen Schloß¬

terrasse durch 8alomon äs Laus unter Kurfürst Friedrich V .
16 . Sept . 1622 . Erstürmung der Stadt durch die bayerischen Truppen unter Tilly .
15 . Febr . 1623 . Wegführung der Universitäts -Bibliothek nach Rom .

15 . Mai 1633 . Einnahme d . Stadt durch d . schwed . Truppen unter Oberst Abel Moda .
3 . Dezbr . 1634 . Einnahme der Stadt durch die kaiserl . Truppen unter Graf Gallas .
18 . April 1659 . Grundsteinlegung zur Providenzkirche unter Kurfürst Karl Ludwig .

1662 . Erster lutherischer Gottesdienst in der Providenzkirche .
1664 . Erbauung des zweiten Großen Fasses unter Kurfürst Karl Ludwig .

24 . Oktbr . 1688 . Uebergabe der Stadt an die Franzosen unter Marschall vuras .
2 . März 1689 . Zerstörung des Schlosses , der Neckarbrücke und eines Teiles der Stadt

durch die Franzosen unter stlelae .
22 . Mai 1693 . Zerstörung der ganzen Stadt und des Schlosses durch die Franzosen .

1701 . Grundsteinlegung zu dem jetzigen Rathaus unter Kurf . Joh . Wilhelm .
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Juli — Dez . 1702 . Aufenthalt der Römischen Königin , späteren Kaiserin , Wilhelminc
Amalie , während ihr Gemahl Joseph I . Landau belagerte .

1702 . Anlage des Judenkirchhofes im Klingenteich .
1703 . Grundsteinlegung zu dem Jesuiten - Kollegium (jetzt Dekanei und

Ober -Realschule ) unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1705 . Errichtung einer Scheidcmauer in der Heiliggeistkirche zwischen

Chor und Schiff unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1709 . Wiederherstellung der Neckarbrücke unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1709 . Grundsteinlegung zu der Jesuitenkirche unter Kurf . Johann Wilhelm .
1712 . Grundsteinleg . z. d. neuen Universit .- Gebäude unter Kurf . Joh . Wilhelm .
1714 . Erbauung des Bürgerspitales ( jetzt Frauen -Armenhauses ) und der St .

Anna Kapelle unter Kurfürst Johann Wilhelm .
1716 — 17 . Erbauung der heutigen Universitäts -Bibliothek als kathol . Gym¬

nasiums unter Kurfürst Johann Wilhelm .
4 . Sept . 1719 . Kurf . Karl Philipp nimmt den Reformierten das Schiff der Heilig¬

geistkirche gewaltsam weg . Abbruch der Scheidemauer .
12 . April 1720 . Verlegung der Residenz von Heidelberg nach Mannheim durch Kur¬

fürst Karl Philipp .
19 . April 1720 . Nach Wiederaufrichtung der Scheidemauer Besitznahme des Schiffes

der Heiliggeistkirche durch die Reformierten .
1730 . Erbauung des Karlschen Konvikts (jetzt Breitwieser ) am Klingenthor .

August 1735 . Hauptquartier des Prinzen Eugen in Heidelberg .
1750 . Vollendung des Baues der Jesuitenkirche unter Kurf . Karl Theodor .
1750 . Erbauung des neuen Jesuiten -Kollegiums (Kaserne ) .
1751 . Erbauung des Mannheimer Thores unter Kurfürst Karl Theodor .
1751 . Erbauung des heutigen Großen Fasses unter Kurfürst Karl Theodor .

24 . Juni 1764 . Einäscherung der Renaiffancepaläste des Schlosses durch einen
Blitzstrahl .

2 . Oktbr . 1775 . Grundsteinlegung zum Karlsthor durch Kurfürst Karl Theodor .
27 . Febr . 1784 . Zerstörung der hölzernen Neckarbrücke durch einen Eisgang .

1786 — 1788 . Erbauung der heutigen steinernen Neckarbrücke.
1795 . Einführung der ersten Straßenbeleuchtung in der Stadt .
1799 8 . März bis 18 . Mar , u . 25 . Aug . bis 13 . Septbr . Französische Besatzung .

16 . Oktbr . 1799 . Sturm der Franzosen auf die von den Oesterreichern verteidigte
Neckarbrücke .

13 . Mai 1803 . Karl Friedrich erläßt das Organisationsedikt über die wissenschaft¬
lichen Lehranstalten .

27 . Juni 1803 . Einzug des Markgrafen Karl Friedrich von Baden in Heidelberg .
23 . April 1804 . Wiederherstellung d . Universität durch Reskript d . Kurf . Karl Friedrich .
21 . Nov . 1808 . Das Gymnasium wird aus dem früheren reformierten und dem katho¬

lischen Gymnasium neugebildet .
7 . Dez . 1813 . Fürst Wrede , bayr . Feldmarschall , geboren zu Heidelberg im heutigen

Großh . Palais , als Sohn des kurpfälzischen Landschreibers von Wreden ,
zieht nach seiner Wiedergenesung in Heidelberg ein ; Bürger und Stu¬
denten ziehen ihm entgegen , die Stadt empfängt ihn feierlich .

5 .-25 Juni 1815 . Aufenthalt des Hauptquartieres der Kaiser Franz v . Oesterreich u . Ale¬
xander von Rußland und des Königs Friedrich Wilhelm III . von Preußen .

14 . Juni 1815 . Erste festliche Beleuchtung der Schloßruinen und der Neckarbrücke
mit Holzfeuer , zu Ehren der anwesenden Monarchen .

1816 . Ein Teil der 1623 nach Rom verbrachten Handschriften der Universi¬
täts -Bibliothek wird zurückerstattet .

1824 . Großes Hochwasser .
1827 . Abbruch des Mittelthorturmes (Hauptstr ., an der Gr . Mantelgasse ) .

25 . Aug . 1828 . Einweihung des Gebäudes der Museums -Gesellschaft .
Septbr . 1829 . Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte .
9 . Mai 1830 . Einzug des Großherzogs Leopold , der Großherzogin Sophie und des

Markgrasen Max in Heidelberg ; 10 . Mai Beleuchtung der Schloß¬
ruine mit Holzfeuer .

1 . April 1831 . Gründung der Städt . Sparkasse und des Städt . Leihhauses .
19 . April 1832 . Gründung der Gesellschaft ..Bürgerl . Kasino "

, später „ Harmonie " .
19 . Juli 1832 . Gründung der „ Harmonie -Gesellschaft " .
28 . Sept . 1832 . Grundsteinlegung zum Köniosstuhlturm .

1835 . Errichtung der städtischen Bürgerschule .
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12. Sept . 1840 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg-Mannheim .
1842 . Verlegung der Jrrenheilanstalt von Heidelberg nach der Jllenau.

10 . April 1843 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg-Karlsruhe .
1 . August 1846 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg - Frankfurt bis Sachsen¬

hausen, 1848 bis Frankfurt
18. Sept. 1844 . Einweihung des Städt . Friedhofes a. d . Rohrbacherstraße.

1846—1848 . Erbauung des Anatomie -Gebäudes in der Brunnengasse.
1846—1848 . Erbauung des Amtsgerichtsgebäudes in der Seminarstraße .

1847 . Errichtung der Englischen Kapelle am Schießthor.
5 . März 1848 . Versammlung hervorragender politischer Männer in Heidelberg, welche

die Berufung einer deutschen Nationalversammlung beschließen .
26. März 1848 . Große Volksversammlung im Schloßhofe.
24 . April 1848 . (Ostermontag .) Freischaren aus der Gegend von Sinsheim werden

von der BUrgerwehr zurückgewiesen .
23 . Juni 1849 . Preußische Truppen besetzen die Stadt .
11 . Juli 1853 . Grundsteinlegung zum Speyerershofe.

23 . Sevt. 1853 . Einführung der Straßenbeleuchtung mit Gas.
31 . Okt. 1853. Eröffnung des Stadttheaters.

1853—1855 . Erbauung des ersten chem . Laboratoriums in der Akademiestraße.
1856 . Abbruch des Mannheimer Thores .

31 . Mai 1860 . Dreitägiger Besuch des Großherzogs Friedrich und der Großherzogin
Luise in Heidelberg; erstebengalische Beleuchtung der Schloßruinen .

1860. Errichtung des Wrede-Denkmals durch König Ludwig I . von Bayern .
1861 . Der Deutsche Handelstag hält hier seine erste Versammlung .

23 . Okt. 1862 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg-Mosbach.
1861—1863 . Erbauung des Friedrichsbaues an der Hauptstraße .

1865 . Versammlung deutscher Philologen und Schulmänner.
1 . August 1866 . Ein preußisches Bataillon rückt ein .

1864 — 1867. Ausbau des Turmes der St . Peterskirche.
12. Okt. 1868 . Einweihung des Volksschulgebäudes in der Plöck .

1868 —74. Erbauung des Turmes und Erneuerung des Innern der Jesuitenkirche.
22 .24.Juni 1869 . Abstimmung über die Vereinigung der konfessionellen Volksschulen

zu einer gemischten Volksschule .
August 1869 . 8 . Deutscher Juristentag .

15 . Nov. 1870 . Erster Gottesdienst in der St . Peterskirche nach ihrer Wiederherstellung.
10. Mai 1873 . Enthüllung des Kriegerdenkmales auf dem Friedhose.
17 . Juli 1873 . Eröffnung der Eisenbahnstrecke Heidelberg-Schwetzingen .

3. Dezbr. 1873 . Eröffnung der städt. Wolssbrunnen -Wasserleitung.
1873— 75. Erbauung der neuen Schloßstraße.

20 . Sept . 1874 . Erster altkatholischer Gottesdienst in der Heiliggeistkirche .
1874— 1875 . Erbauung des Physiologischen Instituts in der Akademiestraße.

1875. Einführung der neuen Städteordnung.
1876 . Erbauung des Aussichtsturmes auf dem Gaisberg .

1 . Okt. 1876 . Eröffnung des neuen akadem . Krankenhauses a . d . Bergheimerstraße.
Dzbr . 1876 . Eröffnung der Rombach-Wasserleitung.

Januar 1877 . Abbruch des Kellerturmes (beim Metzdenkmal) .
7 . Okt. 1877 . Einweihung der neuen Neckarbrücke.

16 . Okt. 1877 . Eröffnung der höheren Mädchenschule .
12 . April 1878 . Einweihung der neuen Synagoge .

1878 . Einführung der neuen Dampf-Kettenschleppschiffahrtauf dem Neckar.
30 . Mai 1879 . Ankauf der Gräflich von Graimbergschen Kunst- und Alterthümer -

sammlung durch die Stadtgemeinde .
31 . Mai 1881 . Einzug des Garnisons -Bataillons.

21 . August 1881. Einw ' ihung der Poff-Itslull.
Ende 1882 . Größtes Hochwasser des Neckars seit 1824 .

5 . April 1884 . Einweihung des Reichspostgebäudes.
12 . April 1885. Einweihung der erneuerten Providenzkirche.

1885 . Eröffnung der Pferdebahn ." 18 . Juli 1885 . Eröffnung der Pumpstation 1 in Schlierbach .
26 . Juli 1885 . Einweihung des aus Trümmern der Stephanskirche erbauten Aus¬

sichtsturmes auf dem vorderen Heiligenberg .
30 . Sept . 1885 . Niederlegung der Scheidemauer in der Heiliggeistkirche für die

Feier des 500jährigen Jubiläums der Universität.
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20 . Okt. 1885 . Eröffnung der Fernsprechanstalt.
7 . Nov. 1885 . Einweihung des neuen Hauses der Luisenanstalt sür kranke Kinder,

Luisenstraße5 , in Gegenwart der Großherzogin Luise ; Erweiterung 1895.
1 . Januar 1886 . EinsUhrung der Verbrauchssteuer.
22 . März 1886 . Grundsteinlegung zum neuen Rathausgebäude .
2 .-7 . Aug . 1886 . 500 - jährige Jubelseier der Universität .
25 . Okt. 1886 . Einweihung des Volksschulgebäudes im Bahnhosstadtteil.

17. Oktober 1888 . Einzug des erbgroßherzoglichenPaares.
1 . Januar 1889 . Uebernahme des Abfuhrwesens durch die Stadt .
17 .—23 . Septbr. 1889 . 62 . Versammlung deutscher Naturforscher und Aerzte.

I . Dezbr . 1889. Eröffnung der Leichenhalle auf dem allgemeinen Friedhofe.
30 . März 1890 . Eröffnung der Bergbahn nach Schloß und Molkenkur.

1 . Mai 1890. Eröffnung der Leichenhalle auf dem israelitischen Friedhofe.
II . Mai 1890 . Eröffnung des neuen Gasthauses auf dem Kohlhof.
29 . Septbr. bist Zwölfte Hauptversammlung des Deutschen Vereins für das höhere

3. Oktober 1890 . ) Mädchenschulwesen .
4 . Oktober 1899 . Eröffnung der Nebenbahn von Heidelberg längs der Bergstraße

über Schriesheim nach Weinheim .
Ende Dez. 1890 . Einweihung des neuen Rathaussaales .

1 . Januar I89l . Vereinigung der GemeindeNeuenheim mit der Stadtgemeinde Heidelberg.
1 . Januar 1891 . Einführung der Pensions - , Witwen - u . Waisenkasse f . d . Gemeindebeamten.

7 . Juni 1891 . Eröffnung der Nebenbahn Heidelberg- Edingen-Mannheim .
11 . Juli 1891. Enthüllung des Scheffeldenkmals auf der Schloßterrasse.

Dezember 1891 . Eröffnung der Feuerbestattungsanstalt auf dem Friedbofe.
1891 . Erbauung eines Aussichtsturmes auf der Bismarckhöhe .

November 189 l . Eröffnung der Wasserleitung in Neuenheim.
1 . Mai 1892 . Eröffnung des neuen Schulhauses in Schlierbach.

25 . Aug. 1892 . Eröffnung der Leichenhalle in Schlierbach.
24 . Okt. 1892 . Brand im Main-Neckar - Bahnhof .

1892 . Fertigstellung des neuen chemischen Laboratoriums .
1892 . Korrektion der Rohrbacherstraße.

17 . April 1893 . Erste Sitzung des Gewcrbegerichts.
24 . Juli 1893 . Eröffnung des neuen Schlacht- und Viehhofes.

Juli 1893 . Wiedererrichtung der Scheidemaucr in ber Heiliggeistkirche .
Oktober 1893 . Verlegung der Epidemiebarackm.

1893. Anlage der „ Bergstraße".
1893 . Vereinigung der Betriebe der Badischen und der Main -Ncckarbahn

auf der hiesigen Station.
15. Jan . 1894. Eröffnung des neuen Gymnasiums.
4. Febr . 1895 . Großer Brand im Ccmentwerk .

1 .—6 . Mai 1895 . Besuch Ihrer Kgl . Hoheiten des Großhcrzogs n . der Großherzogin.
18 —22 . Juli 1895 . IV. Deutscher Journalisten - und Schriftstellertag.

1 . Jan . 1896 . Eröffnung der Leichenhalle im Stadtteil Neuenheim .
15 . Jan . 1896 . Eröffnung der städtischen Allgemeinen Arbeitsnachweisanstalt.

April 1896 . Eröffnung des Landsriedschen Biirgerstifts.
7 . Mai 1896 . Brand im Marstallgcbäude.

25 . Juni 1896 . Eröffnung des Blumschen Freibades im Neckar.
Sept. 1896 . Umgestaltung der Realschule zur Ober-Realschule .

23 25 . Okt . 1896 . Feier des 850jährigen Bestehens des Gymnasiums.
16 . Febr . >897 . Feier des 400sten Geburtstags von Philipp Mclanchthon .

21—23 . März 1897 . Feier des 100jährigen Geburtstags Kaiser Wilhelms I.
1. April 1897. Enthüllung des Bismarckdenkmals.

11 . Aiiaust 1897 . Enthüllung des Nadlerdenkmals.
16 . Nov . 1897 . Einweihung des Neckarstadens .

20 . Juni 1898. Einweihung der Sternwarte in Gegenwart Ihrer König ! . Hoheiten
des Großherzogs und der Großherzogin.

2 . und 7 . Aug . 1898 . Totenfeiern von Universitätu . Stadt für den Fürsten Bismarck.
1 . Mai 1899 . Eröffnung des Großh. Landgerichts .

29. Oktbr. 1899 . Feier des 150 . Geburtstages (28 . August 1899 ) Goethes und Ein¬
weihung des Neubaues des Landsriedschen Biirgerstifts, in Gegen¬
wart Ihrer Kgl . Hoheiten des Großherzogs und der Großherzogin .
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Zur Statistik der Stadt Heidelberg.
Geographische Lage .

Länge 8» 42 ' östlich von Greenwich nördliche Breite 49« 24' . Meereshöhe des Bodens
der Heiliggeistkirche 116,1 Mir . Das Schloß liegt 205 Mtr ., die Molkenkur 293 Mtr .,
der Kohlhof 453 Mtr . und der Königstuhl 569 Metr . über der Meeresfläche.

Sodenbeschaffenheit.
Heidelberg ruht meist auf Diluvial -Ablagerungen, auf Sand , Kies und Geröll,

welches vorzugsweise aus Kalkstein , Granit und Sandsteintrümmern besteht . Die Berge
um die Stadt bestehen aus buntem Sandstein ; dieser ruht auf Granit . An mehreren
Orten lagert zwischen beiden rotes Totliegendes.

Klima.
Nach den Beobachtungen der meteorologischen Station dahier beträgt die mittlere

Temperatur nach dem Durchschnitt aus den wahren Tagesmitteln in den Jahren 1871
—99 (nach Celsius) , für :

Jan . F -br. März April Mai Juni Juli Aug. Septbr . Oktbr. Novbr. Dezbr.
1871 - - 3,74 3,53 7,85 9,71 12,66 14,46 19,49 19,76 17,31 7,78 2,70 3,48
1872 - -2,80 3,90 7,25 11,25 14,29 16,98 20,36 17,55 16,14 11,17 8,08 4,93
1873 - ^ -,61 2,10 8,01 9,06 11,76 17,84 20,92 19,24 14,29 11,61 6,05 2,15
1874 - -2,98 1,86 5,89 12,30 11,47 18,24 22,26 17,25 16,71 10,04 2,85 - - 0,14
1875 - -3,29 -- 1,12 3,88 10,22 15,68 18,76 18,60 20,08 15,82 8,87 5,03 - - 0,91
1876 - - 2,11 3,08 6,16 11,09 11,41 18,18 19,63 19,80 13,79 12,17 4,25 5,92
1877 - 1-5,16 5,14 4,10 8,90 11,43 19,93 18,06 18,85 11,76 8,43 7,80 2,44
1878 - -0,98 3,65 4,71 10,48 15,08 17,26 17,93 18,30 15,43 11,00 5,13 0,23
1879 - -0,29 3,58 4,65 8,38 11,54 17,08 16,09 19,02 15,56 9,23 3,11 - - 7,14
1880 - - 2,31 2,81 7,64 10,69 14,20 16,12 19,48 18,12 15,78 9,63 5,65 6,20
1881 - - 2,25 3,16 6,51 8,51 13,96 17,31 20,28 17,65 13,53 6,78 8,38 - 1- 2,40
1882 - -1,06 2,66 8,22 10,18 14,14 15,99 17,44 16,43 14,06 11,08 6,38 3,51
1883 - -2,44 5,10 1,43 9,28 14,64 18,17 17,62 17,51 14,73 9,75 6,34 2,37
1884 - -4,77 4,79 7,84 8,97 15,07 15,01 22,23 19,34 16,26 9,26 13,52 3,64
1885 - -0,14 5,83 5,09 11,67 11,56 19,23 19,22 16,85 14,28 9,02 — - -1,04
1886 - -1,35 0,13 3,96 11,83 14,82 15,68 18,90 19,18 17,37 11,68 6,84 - -2,65
1887 - - 2,37 1,31 3,13 9,96 11,79 18,18 21,40 18,16 13,40 6,79 4,90 - -0,61
1888 - - 0,70 0,85 7,14 8,43 14,70 18,54 16,26 16,79 14,69 7,80 5,97 0,63
1889 - - 0 .00 0,60 6,30 9,44 17,28 20,61 18,95 17,49 13,08 9,54 4,33 0,03
1890 -1-3 .94 0,36 6,23 9,57 15,78 16,37 17,31 18,43 15,04 8,76 5,07 - - 1,73
1891 - - 2 .3 1,4 5,6 8,1 14 .7 17,1 17,9 22,0 15,7 12,15 4,70 -1-3,80
1892 - 1-0 .9 2,6 3,7 10,2 15,2 17,6 18,8 20,4 15,6 15,6 9,12 - - 0,7
1893 - - 4,7 4,9 7,3 13,0 14,9 18,5 19,4 19,5 14,6 11,3 4,2 1,4
1894 0,4 4,1 7,7 12,8 13,3 16,3 20,1 17,7 12,8 10,2 7,0 1,9
1895 - - 2,5 - 5,1 3,9 11,2 14,4 18,1 19,5 18,3 18,2 9,1 7,44 2,6
1896 0,9 2,0 . 8,1 8,0 13,9 18,7 19,3 16,3 14,7 10,2 4,2 2,1
1897 - - 0,3 4,9 8,0 10,0 12,9 19,1 19,2 19,0 14, t 9,8 4,8 2,7
1898 3,2 8,5 5,5 10,4 13,0 17,3 17,l 20,4 15,7 12,3 6,4 4,4
1899 4,8 4,6 5,5 9,6 13,1 17,3 18,9 19,6 14,7 9,9 7 .5

Das Jahresmittel der Temperatur beträgt danach in Graden nach Celsius :
1871 1872 1873 . 1874 . 1875 . 1876 . 1877 . 1878 . 1879 . 1880 . 1881.
9,58,

'
11,23 . 10,64 . 10,14 . 9,85 . 10,28 . 11,75 . 10,02 . 8,45 . 10,33 . 9,69 .

1882 1883 . 1884 . 1885. 1886 . 1887 . 1888 . 1889 . 1890 . 1891. 1892 .
10,10 . 9,94 . 10,81 . 9,95 . 10,37 . 8,94 . 9,01 . 9,47 . 9,60 . 9,70 . 10,75

1893 . 1894 . 1895 . 1896 . 1897 . 1898.
10,4 . 10,3 . 9,6 . 9,9 . 10,4 . 10,8 .

Das Jahresmittel nach dem Durchschnitt der letzten 26 Jahre beträgt also :
1V,V0 ° Celsius .
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Gebäude.
Die Zahl der Gebäude , wie solche bei den 6 Volkszählungen vom 1 . Dezbr . 1871,

1875, 1880 , 1885 und 1890 festgestellt wurde , beträgt einschließlichSchlierbach :
Wohnhäuser

bewohnt unbewohnt
1871 1378 10
1875 1469 9
1880 1526 25
1885 1588 14
1890 1705 29

Bewohnte Sonstige Gebäude Gebäude
Anstaltsgebäude bewohntunbewohnt zusammen

25 35 35 1483
22 23 73 1596
19 35 46 1651
18 45 64 1729
18 9 63 1824

Stadtteil Neuenheim
1890 291 2 — — 12

^
305

Bei vorstehenden Angaben sind Haupt- und Nebengebäude als ein Gebäude be¬
rechnet ; zur Feuerversicherung wurde jedes unter einem eigenen Dache stehendeHaupt- ,
Neben- und Hintergebäude besonders abgeschätzt .

Stand auf 31 . Dezember 1898 :
Heidelberg mit Schlierbach .

Zahl der Gebäude : 7851
und zwar 3969 von Stein ,

„ „ 2051 „ Steinriegel,
„ „ 1834 „ Holz .

Brandversichernngs -Anschlag : 68,800,200 Mark.
Stadtteil Neuenheim :
Zahl der Gebäude : 1285

und zwar 809 von Stein ,
„ „ 201 „ Steinriegel,
„ „ 275 „ Holz .

Brandversichernngs -Anschlag : 9,002,000 Mark.
Gesamt-Brandversicherungs-Auschlag : 77,802,200 Mark .

Im Jahre 1810 betrug die Zahl der Häuser in Heidelberg (d . h . ausschließlich der
Kirchen, Thorc und Türme) 1191 mit einem Brandkassen -Anschlag von 2,126,800
Gulden.

Anfang 1899 haben in Heidelberg , einschl . Neuenheim und Schlierbach :
2156 Häuser die Wasserleitung eingerichtet. Außerdem sind 37 öffentliche Ventil¬
brunnen, 25 öffentliche laufende Brunnen, 85 öffentlichePumpbrunnen und 9 öffentliche
Springbrunnen , zusammen 106 öffentliche Brunnen vorhanden .

Gemarkung .
Die Gemarkungsfläche der Stadt Heidelberg und des

beträgt nach neuester Feststellung annähernd 3765 Hektar ,
wie folgt:

1) Hofraithen .
2) Hausgärten . . . .
3) Gartenland . . . .
4) Ackerland .
5) Wiesen, Grasland und Grasrain
6) Weinberge .
7) Kastanicnpflanzungen .
8) Unuberbaute Haus- und Arbeitsplätze
9) Fischwciher und Teiche

10) Steinbrüche, Kies- und Lehmgruben
11 ) Wald und dazu gehöriges Gelände
12) Felsen , Steinriegel und Oedungeu
13) Märkte , Spazierwege , Kirchhöfe, Staats- und

Stadtteils Neuenheim
Dieselben verteilen sich

Neuenheim
8,7185 ba

11,0599 ,,
7,9074 „

165,3502 „
18,1745 „

andere Straßen , Feldwege und Eisenbahnen
14) Neckarhälfte mit Vorland, Kanäle und Leinpfäde .

Zusammen

Heidelberg
76,4813 ba
37,1170 „
16,8400 „

866,9149 „
169,0678 „

23,5850 „
33,5663 „

6,8271 „
0,8426 „
7,9289 „

1800,9999 „
14,5525 „

153,3483 „
100,3110 „

43,9847
6,7637
0,5312
0,0047
0,1221

143,3799
2,2238

15,4883
33,4911

3308,3826 lm 457,2000 im
ui
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Waldungen .
Verzeichnis der Distrikte und Abteilungen der Heidelberger Stadtwaldungen
»ach ihren Nummern und Benennungen , elftere auch nach Flächengröße nach dem Stand

vom 1 . Januar 1891 .

Distrikt I „ Heidelberger Wald " .
Abtlg . 1 Sprung

, 2 Riesenstein
, 3 Oberer Hutzelwald
, 4 Unterer ,
, 5 Ameisenried
, 6 Wolfsgarten
, 7 Ameisenbuckel
„ 8 Speyererhospark
, 9 Speyererhoswald
, 10 Unterer St . Nikolausschlag
„ 11 Oberer „
, 12 Gaulkopfhang
„ 13 Oberer Stockbrunnenhang
, 14 Unterer „
, 15 Klingenteich
, 16 Unterer Kammerforst
„ 17 Oberer „
, 18 Oberer Schloßhang
, 19 Mittlerer „
, 20 Unterer „
» 21 Unterer Wolssbrunnenhang
„ 22 Mittlerer
, 23 Oberer „
„ 24 Oberer Schweizerrang
, 25 Mittlerer „
„ 26 Unterer „
. 27 Au
, 28 Aukopf
, 29 Auerhahnenkopf
, 30 Lindenberg
„ 31 Lindenhang
„ 32 Gemsenberg
» 33 Gumpenthal
, 34 Unteres Linsenteich

Abtlg . 1 Michelsberg
» 2 Heüigenberg
, 3 Kühruhe
, 4 Viehtröge
„ 5 Oberes Heidenknörzel

1820,2231 Im

Abtlg . 35 Oberes Linsenteich
„ 36 Unterm hohen Kreuz
„ 37 Hoh ' kreuzschlag
„ 38 Obere Drachenhöhle
„ 39 Untere ,
„ 40 Neubrunnenschlag
„ 41 Roßbrunnenhöh '

„ 42 Unterer Wildschiitzenschlag
„ 43 Oberer „
, 44 Neckargemünder Schlägle
„ 45 Oberer Roßbrunnenhang
„ 46 Unterer »
, 47 Kohlhofhotel
, 48 Kaltreich
, 49 Nasenplatz
„ 50 Rothe Suhl
„ 51 Kohlhoshang
, 52 Obere Hirschstraße
„ 53 Untere ,
, 54 Unterer Haberschlag
„ 55 Oberer ,
„ 56 Dreieichenschlag
, 57 Weißensteinschlag
, 58 Unterer Viehlriebhang
, 59 Oberer „
„ 60 Oberer Schmerschlag
„ 61 Unterer ,
„ 62 Stephansberg
„ 63 Unterer Sandweg
, 64 O derer ,
, 65 Oberer Zwerrenberg
„ 66 Unterer »
, 67 Kaltbrunnenschlag

Distrikt II „ Neuenheimer Wald " . 199,5400 da
Abtlg . 6 Unteres Heidenknörzel

, 7 Mausbach
, 8 Dachsbau
, 9 KUblerswiese
„ 10 Haarlaß

Distrikt III „ Karlsthor " . 0,7872 da
bildet eine Abteilung .

Die Erhebung über die Meeresfläche geht von 120 — 570 Meter und beträgt
im Mittel ca. 350 Meter .

Boden : Buntsandstein auf Granit , an wenigen Orten nur Granit .

Haupt Holzart : Buche 45 o/ ^ ; dann Eiche 13 ° /o , Fichte 12 °/», Forle 10 "/»,
Tanne 5 " /o , sonstige Holzarten 15 »/o der Fläche .

Betriebsart : Der ganze Wald wird als Hochwald mit lOOjähriger llm >

triebszeit bewirtschaftet .
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